
 
G e m e i n d e  W e h r h e i m Vorlage Gemeindevertretung 
Der Gemeindevorstand - öffentlich - 
 Drucksache VL-1/2025 
 
Aktenzeichen: FB I/FBIV. 

federführendes Amt: 100 Hauptamt 

Bearbeiter: Martin Ringwald/Volker Minet 

Datum: 03.01.2025 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Gemeindevorstand 15.01.2025  

Umwelt-, Land- und 
Forstwirtschaftsausschuss 

03.02.2025  

Haupt- und Finanzausschuss 06.02.2025  

Gemeindevertretung 07.02.2025  
 
Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung zur Förderrichtlinie vom 
06.04.2023 für die Gewährung von Zuschüssen für Erzeuger erneuerbarer Energie. 

I. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt beiliegende 1. Änderung zur Förderrichtlinie vom 
06.04.2023 für die Gewährung von Zuschüssen für Erzeuger erneuerbarer Energien. 

 

II. Sachdarstellung: 

Entsprechend der Beschlusslage aus der Klausurtagung des Haupt- und Finanzausschusses zum 
Haushaltsplan des Jahres 2025 zur Investitionsnummer I110510004, Förderung erneuerbarer 
Energien, vom 30.12.2024, wurde seitens der Verwaltung beigefügte 1 Änderung zur 
Förderrichtlinie für die Gewährung von Zuschüssen für Erzeuger erneuerbarer Energien erstellt.  
 
Die Änderungen beziehen sich auf die Höhe der Förderung. Aufgrund der gesunkenen Preise bei 
der Beschaffung einer Photovoltaikanlage haben sich die Mitglieder des Haupt- und 
Finanzausschusses auf eine 20 prozentige Kürzung der Förderung je vollständiger Leistung von 1 
Kilowatt Peak erneuerbarer Energie ausgesprochen. Gleiches gilt für den Einbau von Strom-
Speicher nach Ziffer 3.2 der Richtlinie. Durch die Reduzierung des Förderbetrages könnten mehr 
Bürgerinnen und Bürger von der Förderung profitieren. Es wird zusätzlich geregelt, dass 
nachträglich eingebaute Stromspeicher im Zusammenhang mit Bestandsanlagen nicht gefördert 
werden sollen. An dieser Stelle wird zum Ausdruck gebracht, dass Stromspeicher zur Optimierung 
der Stromverwendung dienen und nur in Zusammenhang mit einer neu gebauten Photovoltaik-
Anlage gefördert werden können. 
 
Eine weitere in der politischen Diskussion befindliche Forderung ist die registrierte Balkonanlage 
für Mietwohnungen bis zu einer Leistung von 800 Watt. Es darf hier angemerkt werden, dass die 
Förderrichtlinie in der Fassung der 1 Änderung auf solche Anlagen nicht angewendet wird. 
Entsprechende Anträge müssen derzeit abgelehnt werden. Bislang wurden 3 Anträge auf 
Förderung von Balkon-Anlagen gestellt. Die hier zu erbringenden Nachweise insbesondere der 
Handwerkerleistungen können auf Balkonanlagen in der Form nicht angewendet werden. Sollten 
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Balkonanlagen zukünftig, aufgrund einer noch zu treffenden Entscheidung, förderfähig werden, 
dann sollten sie gesondert aufgeführt und behandelt werden. Aufgrund der Vielzahl der noch zu 
fördernden Photovoltaik-Anlage mit einer Leistung ab 1 Kilowatt Peak sieht die Verwaltung im 
Sinne der Stromerzeugung und der finanziellen Gesamtlage der Gemeinde, keine zusätzliche 
Fördermöglichkeit. 
 
Die Fördersumme, die mit vorliegendem Haushalt unter Investitionsnummer I110510004 für das 
Jahr 2025 festgelegt wurde, beträgt insgesamt 180.000,-- €. 
 
Die Verwaltung bittet um Zustimmung. 
 

III. Finanzielle Auswirkungen: 

--- 
 
Wehrheim, den 07.01.2025 
 

 
_____________________ 
Gregor Sommer, 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlage:  




